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TERMINKALENDER
Weitere Termine für ganz OWL unter www.erwin-event.de

Gemeindebücherei, ge-
schlossen.

Ev. Jugend Hiddenhausen:
Tel. 1 80 63 27, www.ej-
hiddenhausen.de, Jungschar
(9-11), 16.30 bis 17.30, Ge-
meindehaus Hiddenhausen.
Jungschar (9-11), 16.30 bis
18.00, Gemeindehaus Eils-
hausen, Erdbrügge 13, Tel., Ev.
Jugend Hiddenhausen.

Haus der Jugend/
Theaterwerkstatt, 12.30 bis
18.00, Rathausplatz 18, Tel.
(05221) 99 67 66.

Kinderchor probt, für 4- bis
12-Jährige, Infos: Tel. (0 52 23)
76 18 94 Heike Fritzlar, 16.30
bis 17.30, Gemeindehaus
Schweicheln, Am Kartel 2,
Schweicheln, Tel. (05221) 62
61 17.

Schützenverein Oetinghau-
sen, ab 18.00 Training auf dem
Schießstand am Kirchplatz in
Oetinghausen.

Familienservice: Für junge
Eltern, Kreis Herford in Ko-
operation mit der Evangeli-
schen Jugendhilfe Schwei-
cheln, Beratung: Mareike Kel-
ler, Tel. (05221) 9962010,
www.familienservice-ejhs.de.

Rathaus, 8.00 bis 13.00, 14.00
bis 16.00, Rathausplatz 1, Tel.
(05221) 96 40.

Bürgerbüro, 8.00 bis 16.00,
Rathausplatz 1, Tel. (05221) 96
43 33.

Gemeindebüro Kirche Oe-
tinghausen, Tel. 68 98 80, Fax:
68 98 82, 9.00 bis 12.30, Fa-
sanenstr. 9.

Gemeindebüro Kirche Lip-
pinghausen, 15.00 bis 17.00,
Mittelpunktstr. 55, Tel.
(05221) 6 79 83.

Bei den Kreismeisterschaften kann
der Verein vier Siege erringen

¥ Schweicheln-Bermbeck
(nw). Der Schützenverein
Schweicheln kann bei der ver-
gangenen Kreismeisterschaft
vier Siege für sich verbuchen.

Beim ersten Teil der Kreis-
meisterschaften für das Jahr
2017 konnten drei Schützin-
nen und ein Schütze Kreis-
meistertitel erringen. Mit dem
Kleinkalibergewehr 100 m
Freihand Damen siegte Co-
lette Pöppel. Bei der Luftpis-
tole setzte sich Mariska Koll-
meier durch.

In der Altersklasse „Damen
Luftgewehr Freihand“ gewann
Anja Schröder. In der Klasse
„Luftpistole Auflage“ gewann
Thorsten Schröder. Alle vier
konnten somit ihren Vorjah-
reserfolg wiederholen.

Vizemeister wurde die Her-
ren Altersklasse Mannschaft
Kleinkaliber 100 m Auflage mit
Thomas Burandt, Mathias
Kollmeier und Sven Rahlmei-
er. Der Verein hofft nun beim
zweiten Teil der Meisterschaft
im Januar auf weitere Titel.

Andrang wie früher im Schlussverkauf. Rund 2.000 Besucher
kaufen in der Förderschule des Kirchenkreises handgemachte, vorweihnachtliche Dekorationsartikel

Von Frank-Michael
Kiel-Steinkamp

¥ Hiddenhausen. Was für ein
Empfang. „Herzlich willkom-
men, ihr lieben Leute“, singt
der Chor des Johannes-Falk-
Hauses, als am Samstagnach-
mittag Punkt 14 Uhr die Ein-
gangstür geöffnet wird und
gleich mehrere Hundert Men-
schen, die geduldig bis zu ei-
ner halben Stunde im Freien
gewartet hatten, in die Schule
strömen. Es war wie früher im
Schlussverkauf. Nur kurz
lauschten die Besucher im
Vorbeigehen dem nächsten
Lied „Oh wie duftet es heute,
das kann nur etwas Weih-
nachtliches sein“, um in den
Verkaufsräumen die Ersten zu
sein. Und im Nu hatte sich im
Flur vor der schon immer be-
sonders beliebten Holzwerk-
statt eine sicher 50 Meter lan-
ge Warteschlange gebildet.

Was zieht die Leute so mag-
netisch an, wo in diesen Ta-
gen doch allüberall vorweih-
nachtliche Dekorationsartikel
angeboten werden? Meike
Huhnstock und ihre Mutter
Angelika Deppen aus Löhne
sind zum zweiten Mal hier:
„Wir haben uns schon einiges
zurück stellen lassen. Man
sieht, da haben sich Leute Mü-
he gegeben. Es ist nicht alles
ganz genau – eben Handar-
beit und nicht aus der Ma-
schine. Da steckt viel Herz-
blut drin.“ Und weiter suchen
sie unter den Engeln, Elchen,
Wichteln, Sternen, Tannen-
bäumen und Krippen nach
schönen Geschenken und
Schmuck für die eigene Woh-
nung.

Elke Manzke hat zwei höl-
zerne Tannenbäume gekauft:
„Ich bin schön öfter auf dem
Basar gewesen, denn eine
Freundin ist hier zur Schule
gegangen. Schön, dass hier so
viel praktisch gearbeitet wird.
Es gibt tolle Sachen.“

Teilweise seit Ostern wird
für den Basar, der alle zwei Jah-
re stattfindet, im Unterricht
und nach Feierabend gewerkt
und gebastelt. 80 Lehrer be-
treuen an der Förderschule 265
behinderte Schüler im Alter
zwischen 6 und 23 Jahren. Die
Kinder und jungen Erwach-
senen sind stolz darauf, wenn
sie den Eltern ihre Arbeit zei-
gen können und wenn sie er-
leben, wie so viele Menschen
ihre Werke bewundern und
wertschätzen, weiß der Didak-

tische Leiter der Schule, Peter
Weber: „Es ist ein besonderer
Tag.“ Für diesen Tag legt sich
auch das Kollegium ins Zeug.

Das Programm war vielfäl-
tig: Besucher konnten selbst
Apfelsaft pressen, es gab einen

Raum, in dem Märchen er-
zählt wurden, eine Tombola
und es gab natürlichKaffeeund
Kuchen, Glühwein und Brat-
wurst.

Der Erlös des Tages fließt
zum Teil in Klassenkassen. Mit

4.000 Euro soll der Kauf zwei-
er neuer Pferde für Thera-
peutisches Reiten unterstützt
werden. Die Schule hat vier ei-
gene Pferde, von denen zwei
demnächst ihr Gnadenbrot
bekommen werden. Die neu-

en Pferde kosten insgesamt
16.000 Euro und sollen An-
fang des neuen Jahres ange-
schafft werden, sagt Schullei-
ter Axel Grote. Dafür gibt es
auch von anderen Seiten schon
Spenden.

Meike Huhnstock und ihre Mutter Angelika Deppen aus Löhne schätzen es, dass man den Sternen, Tannen-
bäumen, Elchen und Wichteln ansieht, dass viel Handarbeit drinsteckt. FOTOS: KIEL-STEINKAMP

Die Besucher, die geduldig im Freien gewartet hatten, strömten ab 14 Uhr in
die Räume der Schule.

Der Schulchor bereitete den Be-
suchern einen warmherzigen Empfang.

Schöne Ar-
beiten aus Filz.

Elke Manzke
schätzt die Schule.

Himmelsboten mit Blu-
men im Haar.

¥ Schweicheln-Bermbeck (nw). Die Arbeiterwohlfahrt Schwei-
cheln (AWO) lädt auch im Dezember wieder zu verschiedenen
Aktivitäten ein: Donnerstag, 1. Dezember, Seniorentreff von 15
bis 17 Uhr; Montag, 5. Dezember, Skat von 19 bis 22 Uhr; Mitt-
woch, 7. Dezember, Rommé von 19 bis 21 Uhr; Montag, 12. De-
zember, Westerntanzen von 18 bis 21 Uhr; Donnerstag, 15. De-
zember, Seniorentreff 15 bis 17 Uhr; Montag, 19. Dezember,
Rommé-Turnier von 19 bis 21 Uhr.

¥ Hiddenhausen (nw). Das Team der Kulturwerkstatt Hid-
denhausen lädt an zwei Abenden zu einem Kommunikations-
seminar ein. Am Mittwoch, 23. und 30 . November, jeweils von
19.30 bis 21 Uhr bietet Sabine Rolf Einführungsabende zum The-
ma „Achtsamkeit im Dialog“ an. Die Seminarleiterin lädt vor al-
lem zu praktischen Übungen ein. Mehr Informationen erhalten
Interessierte unter Tel. (01 71)2 07 75 50 und im Internet auf der
Seite www.kuwehi.de/extern/achtsamkeit/index.html.

Silke Hempelmann schießt sich zum 31. Oberhaupt der Schützen in der Großgemeinde.
Schülerkönigin Laura Gerber ist erst neun Jahre alt. In der Jugendklasse siegt Indra Carolin Stäube

¥ Hiddenhausen (nw). Nach
diesem Wochenende steht fest:
der Schützennachwuchs in der
Großgemeinde ist weiblich.
Die Herren des Traditionsver-
einswesens mussten ihre Hüte
ziehen – alle wichtigen Titel
gingen beim Gemeindekö-
nigsschießen diesmal an die
Mädchen und Frauen.

„Sie können stolz auf sich
sein, dass durch die gemein-
same Unterstützung unter den
Vereinen dieser Wettbewerb
uns schon 30 Jahre erhalten
ist“, lobte Bürgermeister Ul-
rich Rolfsmeyer die Schützen
der Großgemeinde Hidden-
hausen.

Geschossen wurde in Oe-
tinghausen mit dem Luftge-
wehr, drei Streifen mit je zehn

Schuss. Am Ende wurden die
beiden besten Streifen gewer-
tet.

Neben den vier Teilneh-
mern aus Schweicheln, Hid-
denhausen und Eilshausen
setzte sich Silke Hempelmann
vom SV Oetinghausen gegen
die Herren durch. Und das mit
einer Überraschung: Sie schoss
200 von 200 möglichen Rin-
gen und stellt damit den neu-
en Gemeinderekord. „Besser
geht es nicht“, so Manfred
Hempelmann, zweiter Vorsit-
zender des Vereines, während
der Proklamation.

Doch auf der traditionellen
Königskette ist nach 30 Jah-
ren der Platz eng geworden und
so stifteten die Gemeinde so-
wie alle Vereine gemeinsam

eine neue Kette. Die alte Kette
wird einen Platz im Rathaus
finden. „So kann die Kette je-
derzeit bewundert werden“, so
Rolfsmeyer.

Auch beim Nachwuchs
wurde es spannend: Bei den
Schülerkönigen und deren
Prinzen wurde der beste
Schuss, der auf der elektroni-
schen Scatt-Anlage abgegeben
wurde, gewertet. Hier konnte
sich die neunjährige Laura
Gerber von der SG Hidden-
hausen durchsetzen und ist
somit neue Gemeindeschüler-
königin.

Bei der Jugend siegte Indra
Carolin Stäube mit 193 von 200
möglichen Ringen und darf
sich nun für ein Jahr Gemein-
dejugendkönigin nennen.

Markus Schuster (SG Hiddenhausen)
(v. l.), Silke Hempelmann (SVOetinghausen), Dieter Meyn (SG Eils-
hausen) und Mario Möller (SV Schweicheln). FOTO: SV OETINGHAUSEN

FAMILIENCHRONIK

Hiddenhausen. Helmut Schnieder, 84 Jahre;
Mimi Hildebrand, 84 Jahre.

¥ Hiddenhausen/Kreis Herford(nw). Die Olof-Palme-Gesamt-
schule lädt interessierte Schüler sowie deren Eltern am Diens-
tag, 29. November, ab 19 Uhr zu einer Informationsveranstal-
tung in die Aula ein. Dort wird der vorgeschriebene Organisa-
tionsrahmen der gymnasialen Oberstufe und das darauf auf-
bauende Oberstufenkonzept vorgestellt. Schüler, die die Haupt-
und Realschule mit entsprechender Qualifikation verlassen, kön-
nen in die Oberstufe der Gesamtschule aufgenommen werden.


